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Umbauarbeiten in der Dompropstei laufen planmäßig:
Nachdem alle Fußböden und Zwischenwände, die nicht mehr 
gebraucht werden, entfernt worden sind, konnte schon mit 
dem Aufstellen der neuen Wände begonnen werden. Allmäh-
lich lässt sich die im Bauplan gezeichnete Raumaufteilung des 
künftigen Bildungszentrums auch auf der Baustelle erkennen. 
Aktuelle Bilder vom Umbau finden Sie wieder auf unserer 
Homepage www.st-bernhard.at. 

Bitte um Druckkostenbeitrag:
Einmal im Jahr ersuchen wir Sie um einen freiwilligen Druck-
kostenbeitrag. Das Drucken und Einheften von Zahlscheinen 
verursacht sehr hohe Kosten. Daher haben wir uns entschie-
den, diesmal darauf zu verzichten und nur unsere Bankver-
bindung bekannt zu geben: Bildungshaus St. Bernhard, Kon-
tonummer 22.301, Bankleitzahl 20.267 bei der Wiener 
Neustädter Sparkasse. Wenn Sie nicht Telebanking benutzen 
erhalten Sie auf Ihrer Bank Formulare mit denen Sie Ihre 
Spende überweisen können. Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Neues Leitbild für St. Bernhard:
Seit gut einem Jahr arbeitet das Team des Bildungszentrums 
an der Umstellung auf ein anderes Qualiätsmanagement-
system. Noch vor der Übersiedlung werden wir nach LQW® 
(Lernerorientierte Qualitätstestierung in der Weiterbildung) 
zertifiziert sein. Im Zuge dessen haben wir auch unser Leitbild 
überarbeitet und unter dem Titel „Ein Ort zum Leben lernen 
– Leitbild des Bildungszentrums St. Bernhard der Erzdiözese 
Wien“ im Internet veröffentlicht. Sie finden den Text unter 
www.st-bernhard.at/downloads/Leitbild_2011.pdf oder kön-
nen ihn im Kursekretariat bestellen. 

Ich wünsche Ihnen im Namen des ganzen Teams von St. 
Bernhard einen erholsamen Sommer und hoffe, Sie bei einem 
unserer Sommerkurse oder beim Vortragsherbst begrüßen zu 
dürfen.

Mag. Peter Maurer

Peter Maurer
Bildungsmanagement & PR

Mit der St.Bernhard_CARD zahlen Sie bei unseren Veranstal-
tungen immer den günstigeren St.Bernhard_CARD Preis, der  
extra ausgewiesen wird. Die Karte kann im Sekretariat  
(Tel. 02622 / 29 131 – st.bernhard@edw.or.at) bestellt werden.  

Sie kostet € 8,– und gilt ab dem Tag der Ausstellung ein Jahr. 
Nach zwei bis drei Veranstaltungen profitieren Sie voll von 
den Ermäßigungen.St.Bernhard_CARD

Niederösterreicher/innen, die im Bildungszentrum St. Bern-
hard eine Veranstaltung absolvieren die mehr als € 70,– 
kostet, können über die Niederösterreichische Bildungs-
förderung sich 50-80% der Kurskosten zurückholen. 
Voraussetzung ist ein unselbstständiges Arbeitsverhältnis und 

dass der Kurs als berufliche Weiterbildung argumentiert wer-
den kann. 

Mehr Info bei Peter Maurer 02622 / 29 131 DW 17 oder 
www.st-bernhard.at

Liebe Leserin, lieber Leser!

Nutzen Sie unsere St.Bernhard_CARD!

Holen Sie sich 50 bis 80% des Kursbeitrages zurück!

Öffnungszeiten
Kurssekretariat:

Dienstag bis Freitag
(außer an Feiertagen)

von 10.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.00 Uhr. 
Tel. 02622 / 29 131

ACHTUNG: 
von 4. Juli bis 15. August 

ist das Sekretariat nur 
Mittwoch von 10-12 und 

13-16 Uhr besetzt!

HERZLICH WILLKOMMEN

Konto für freiwilligen 
Druckkostenbeitrag:

Kto.Nr. 22.301
BLZ 20.267

IBAN: AT042026700000022301



Vortragsherbst 2011
im Bildungszentrum St. Bernhard

Gott 9.0 – Wohin unsere Gesellschaft spirituell wachsen wird 
Buchpräsentation mit Werner Tiki Küstenmacher, Evang. Pfarrer, Bestsellerautor (Simplify your Life®)
Donnerstag 29. September 2011 | 19.00 Uhr
€ 10,–, mit St.Bernhard_CARD € 7,–

Hinduismus aus christlicher Sicht
Sr. Dr.in Mag.a Katharina Deifel, Theologin
Dienstag 4. Oktober 2011 | 19.00 Uhr
€ 8,–, mit St.Bernhard_CARD € 5,–

Energie aus dem Atomkern – Ein Übel aus Pandora’s Büchse?
Fragen und Antworten zu Fukushima
Univ.-Doz. DI Dr. Franz Josef Maringer, Physiker und Strahlenschutzexperte
Dienstag 11. Oktober 2011 | 19.00 Uhr
€ 8,–, mit St.Bernhard_CARD € 5,–

Vom Ehrgeiz zur Erschöpfung – Das Burnout-Syndrom
Vortrag im Rahmen des Bündnisses gegen Depression
Dr. Wolfgang Grill, Psychiater, ärztlicher Leiter der Psychosozialen Dienste der PSZ GmbH. Niederösterreich
Donnerstag 10. November 2011 | 19.00 Uhr
Eintritt frei!

Rabentöchter – weshalb ich meine Mutter trotzdem liebe
Buchpräsentation mit Julia Onken, Dipl. Psychologin/-therapeutin, Bestellerautorin
Montag 14. November 2011 | 19.00 Uhr
€ 10,–, mit St.Bernhard_CARD € 7,–

Vom Dunkel zum Licht – Advent und Weihnachtsbräuche  
christlich gedeutet
Prof. Dr. Karl-R. Essmann, Theologe und Religionspädagoge
Dienstag 22. November 2011 | 19.00 Uhr
€ 10,–, mit St.Bernhard_CARD € 7,–

SOG Playback Theater und Michaela Schwind, Validationslehrerin

Donnerstag, 20. Oktober 2011 | 19.00 Uhr
Theater im Neukloster, 
gleich neben dem Bildungszentrum in der Neuklostergasse 1, 2700 Wiener Neustadt

Eintrittskarten (€ 10,–) erhalten Sie im Sekretariat des Bildungszentrums und über 
ö-ticket.at in allen Filialen der Wiener Neustädter Sparkasse. 

Wenn das Ich in der Handtasche steckt 
Das Theater mit der Demenz

Eine Kooperation von Bildungszenrum St. Bernhard, Caritas Betreuen & Pflegen und 
Mobilem Caritas-Hospiz mit Unterstützung der Wiener Neustädter Sparkasse.
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Sie haben einen nahen Angehörigen, einen Freund verloren? 
Alles in Ihnen lehnt sich auf? Immer wieder kommen Wellen 
der Trauer, der Verzweiflung, der Wut – oft plötzlich und uner-
wartet? Sie fragen sich: „Ist das noch normal?“

Gesprächsmöglichkeit für trauernde Menschen mit Mag.a Ines 
Pfundner, Kontaktstelle für Trauernde / Caritas der ED Wien.

Termine: Mittwoch, 14. September und 12. Oktober 
2011 | jeweils 18.00 bis 19.30 Uhr

Information und Anmeldung: 
0664 / 842 76 34 oder ipfundner@caritas-wien.at
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
teilnahme gratis!

... und plötzlich ist alles anders 
Gesprächsmöglichkeit für trauernde Menschen

LEITUNG :
Mag.a Ines Pfundner

Kontaktstelle für Trauernde / 
Caritas der ED Wien

Bewusst setzen wir unsere Schritte im Kreis, geführt von den 
Klängen berührender Musik. 
Vielfältige Gefühle wie Freude, Trauer, Melancholie, Aufbruch, 
Zweifel, Unsicherheit, Ausgelassenheit erhalten, gut aufgeho-
ben im Kreis der Tänzerinnen und Tänzer , Raum und lassen 
Entwicklung zu. 

Termine: Freitag, 16. September und 21. Oktober 2011 
| jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 8,– pro Abend, 
mit St.Bernhard_CARD € 5,–

Lebenstanz, Trauertanz - Griechische Volkstänze 
Offene Tanzrunde im Bildungszentrum St. Bernhard

Dr. Marianne Putz
Ärztin für Allgemeinmedizin 

und akadem. Expertin für 
Palliative Care

In diese Seminarwoche sind Sie eingeladen zum Tanzen (in 
geselliger Form), Reden, Lachen, Spielen, Wandern und vielem 
mehr. Spüren Sie wieder die Freude und Fülle des Lebens. Ziel 
ist es Körper und Geist zu aktivieren und sich seiner Fähigkei-
ten und Talente bewusst zu werden. Humor, Freude und die 
Gemeinschaft von Gleichgesinnten tragen dazu bei.

Der Molzbachhof liegt im Wechselgebiet und bietet mit sei-
nem Wellnessbereich und der wunderschönen Natur rund-
herum eine gute Möglichkeit entspannte Tage zu verbringen. 
Mehr Info: http://www.molzbachhof.at

PROGRAMM:
Vormittags von 9 bis 12 Uhr Tanz und Gedächtnistraining, an 
den Nachmittagen besteht die Möglichkeit an Ausflügen, ge-
meinsamen Besichtigungen und Spaziergängen teilzunehmen 
oder eigenständig diese Zeit zu gestalten. An den Abenden 
wird die Möglichkeit zur Teilnahme am gemeinsamen Tanzen 
und kreativen Spielen angeboten. 

ANREISE: 
•	Auto aus Richtung Wien: A2 Richtung Graz bis zur Abfahrt 

Edlitz. Weiter auf der B 54 Richtung Kirchberg am Wechsel. 
Unmittelbar nach der Ortseinfahrt biegen Sie links ab zum 
Molzbachhof.

•	ÖBB: Bahnhof Aspang oder Gloggnitz, von dort können Sie 
vom hoteleigenen gratis Gästeshuttlebus abgeholt werden

KOSTEN: Aufenthalt inkl. Vollpension:
Doppelzimmer: € 367,50 pro Person, 
Einzelzimmer: € 388,50, ist mit dem Hotel direkt abzurechnen

Kursbeitrag: bis 15 TeilnehmerInnen € 80,–, 
16-18 TeilnehmerInnen € 75,–, ab 19 TeilnehmerInnen € 70,–

Sie erhalten den Erlagschein nach der Anmeldung. Mit der 
Einzahlung des Kursbeitrags in der Höhe von € 70,– wird ihre 
Anmeldung fixiert. Storno bis 1. Juli 2011 kostenfrei möglich, 
danach 20% der Kosten.

Weitere Informationen und Anmeldung bei
Maria Goldmann-Kaindl,
Tel. 0676-608 66 38, E-Mail: mariagk@aon.at	  

Termin:
Samstag, 23. Juli 2011 | 15.00 Uhr bis
Samstag, 30. Juli 2011 | 14.00 Uhr

Veranstaltungsort:
Molzbachhof, Tratten 36. 2880 Kirchberg/Wechsel

Aktiv-TANZ-Woche für Menschen ab der Lebensmitte 
am Molzbachhof mit Maria Goldmann-Kaindl

KURSBEGLEITUNG :
Maria Goldmann-Kaindl
Lebens- u Sozialberaterin, 

LIMA-Trainerin und Tanzleiterin und 

Trude Lekeu
LIMA-Trainerin

www.molzbachhof.at 
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8 Samstage in der Pfarre Schwechat:
März bis Oktober 2012
Detail-Info: 
www.st-bernhard.at/downloads/HKschwechat2012.pdf 
oder Tel. 02622-29131 

4 Wochenenden in Wiener Neustadt:
Februar bis Mai 2012
Detail-Info: www.st-bernhard.at/downloads/HKwn2012.pdf 
oder Tel. 02622-29131 

Kursbeitrag: € 350,–, mit St.Bernhard_CARD € 342,–

Grundkurse für Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung 
in Kooperation mit dem Mobilen Caritas-Hospiz Wien

„An diesen Gott kann ich nicht mehr glauben.“
„Mit Kirche kann ich nichts anfangen.“
„Das ganze Esozeug ist für mich auch keine Lösung.“

So denken immer mehr Menschen. Viele fühlen sich dabei 
schuldig oder unwohl. Aber warum? Mit diesem Buch möch-
ten wir allen Zweiflern zurufen: „Glückwunsch! Wenn Sie 
nicht mehr an Gott glauben können, ist Ihnen nicht Ihr Glaube 
abhanden gekommen, sondern Ihr Bewusstsein hat sich wei-
terentwickelt!“

Gott 9.0 ermöglicht auf eine völlig neue Art über Gott zu reden:
•	Sie werden lernen, was „purpurne“, „blaue“ und „grüne“ 

Gottesvorstellungen sind.
•	Sie werden verblüffend klare Antworten erhalten auf viele 

aktuelle Fragen zu Gesellschaft und Kirche (der Streit um 
„Stuttgart 21“ etwa ist eine klassische Ermüdungserschei-
nung der GRÜNEN Bewusstseinsstufe).

•	Sie werden verstehen, was Erleuchtung eigentlich ist.
•	Sie werden mit Hilfe eines Tests herausfinden, auf welcher 

Bewusstseinsstufe Sie selbst stehen.

Mehr Info zum Buch, das nach 3 Monaten in die zweite Aufla-
ge gegangen ist: http://gott90.de/

Eine Kooperationsveranstaltung von Katholischem Bildungs-
werk, Bildungszentrum St. Bernhard, Enneagramm-Wien.at 
und Herder-Zach Buch GmbH mit Unterstützung von  
mannsein.at.

Termin: Donnerstag, 29. September 2011 | 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 10,–, mit St.Bernhard_CARD € 7,–
ACHTUNG: für diesen Vortrag sind Eintrittskarten erforder-
lich! Diese erhalten Sie im Kurssekretariat Tel. 02622 - 29131 
oder st.bernhard@edw.or.at.

Gott 9.0 – Wohin unsere Gesellschaft spirituell wachsen wird
Vortrag von Werner Tiki Küstenmacher zu seinem gleichnamigen Buch

referent:
Werner Tiki Küstenmacher
Evang. Pfarrer, Bestsellerautor

theologie und gesellschaft

Die Kurse entsprechen den Standards 
des Landesverbandes Hospiz NÖ für 
die Basisbefähigung ehrenamtlicher 
Mitarbeiter/innen im Hospizbereich. 

Termin: Montag 3. Oktober 2011 | 8.30 bis 12.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard

Jetzt kommt man schön langsam ins ältere Fach 
Rituale – Rhythmen des Lebens

LEITUNG :
Ingrid Klein & Ingeborg Scheffler 

www.enneagramm-wien.at
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THEOLOGIE UND GESELLSCHAFT

„Hier bin ich, sende mich!“ 
Bibelseminar über den Propheten Jesaja
Jesaja ist wahrscheinlich der Prophet mit der größten Aus-
strahlungskraft. Nicht nur gab es in alttestamentlicher Zeit 
zwei Propheten die später – gleichsam als seine Schüler – un-
ter seinem Namen wirkten, auch die junge Kirche hat das Le-
ben und Wirken Jesu mit Hilfe von Texten aus dem Jesajabuch 
interpretiert. Wann Jesaja gelebt hat, wo er gewirkt hat und 
was seine sprachgewaltigen Texte uns heute sagen können – 
diesen Fragen wollen wir an den vier Abenden des Seminars 
nachgehen. 

Termine: Mittwoch, 5. und 19. Oktober, 9. und 16. 
November 2011 | jeweils 19.00 bis ca. 21.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 25,– für alle 4 Abende, 
mit St.Bernhard_CARD € 20,–

Viele Menschen in Europa sind erschüttert über die Berich-
te von der nuklearen Katastrophe in Japan. Die Folgen des 
unerwartet heftigen Erdbebens mit dem gewaltigen Tsunami 
für die Umwelt und die Gesundheit durch die weitläufige Frei-
setzung von Radioaktivität aus dem Kernkraftwerk Fukushima 
Daiichi sind noch nicht endgültig absehbar. 

Der Vortrag und die darauffolgende Diskussion soll den Teil-
nehmer/innen helfen, den Tatsachengehalt von Berichten 
besser einschätzen und Daten selbst bewerten zu können. Oft 
werden von Experten widersprüchliche Bewertungen vorge-
nommen und führen so zu Verunsicherung oder einseitigen 
Beurteilungen. Ist es nicht oft die Unwissenheit, die uns Angst 
macht? Anhand der Faktenlage wird versucht, ein realistisches 
Bild der Katastrophe und der tatsächlichen Bedrohung zu ver-
mitteln. Trotz sowohl beschwichtigender als auch apokalypti-
scher Stimmen in der medialen Berichterstattung soll bei den 

Teilnehmer/innen die Hoffnung auf eine lebenswerte Zukunft 
der Menschheit auf unserem „Raumschiff‘“ Erde gestärkt 
werden. 

Referent: 
Univ.-Doz. DI Dr. Franz Josef Maringer, 
Physiker, Leiter des Referates für ionisierende Strahlung und 
Radioaktivität am Bundesamt für Eich- und Vermessungswe-
sen, Forschung und Lehre an der Universität für Bodenkultur 
Wien und der Technischen Universität Wien, Vizepräsident des 
Österreichischen Verbandes für Strahlenschutz, Wissenschaft-
licher Sekretär des International Committee for Radionuclide 
Metrology

Termin: Dienstag, 11. Oktober 2011 | 19.00 bis 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 8,–, mit St.Bernhard_CARD € 5,–

Energie aus dem Atomkern – Ein Übel aus Pandora‘s Büchse? 
Fragen und Antworten zu Fukushima.

referent :
Univ.-Doz. DI Dr. 

Franz Josef Maringer

spiritualität

Eine Kooperation vom Umweltbüro 
der Katholischen Aktion und dem 

Bildungszentrum St. Bernhard, beide 
Erzdiözese Wien. 

Leitung :
Pfarrer Mag. Gottfried Klima

Theologe und Geistlicher Assistent 
des Bildungszentrums

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des Bildungszentrums 

St. Bernhard finanziell unterstützt!

In Indien gibt es eine Fülle von Religionen mit 700 Mio An-
hängern, die die Europäer unter dem Begriff „Hinduismus“ 
zusammengefasst haben. Grundgemeinsamkeiten sind der 
Raum Indien, die (gesetzlich abgeschaffte, doch praktisch 
weiter bestehende) Kastenordnung und der Glaube an die Re-
inkarnation (Wiedergeburt), aus der man nur durch Befolgung 
bestimmter religiöser Praktiken, vor allem durch Askese und 
Meditation, erlöst werden kann. 

Im Unterschied zum Christentum glaubt der Hinduismus also 
an Selbsterlösung, deren Ziel das Aufgehen des ATMAN (der 
Seele) im BRAHMAN (dem Göttlichen) ist - wie ein Tropfen im 

Ozean: Der Mensch wird also nicht mit, sondern aus seiner 
Individualität erlöst.

Termin: Dienstag, 4. Oktober 2011 | 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
teilnahmebeitrag: € 8,–, mit St.Bernhard_CARD € 5,–

Weitere Termine aus dieser Reihe:
•	Buddhismus aus christlicher Sicht 26.01.12
•	Judentum aus christlicher Sicht 10.05.12
•	Islam aus christlicher Sicht 04.10.12

Hinduismus aus christlicher Sicht
Vortrag

referentIN :
Sr. Dr.in Mag.a Katharina Deifel

Theologin

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des Bildungszentrums  

St. Bernhard finanziell unterstützt!
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Wöchentliches Zazen im Bildungszentrum St. Bernhard
mit Elisabeth Macho, die in direktem Kontakt mit Karl Ober-
meyer und dem Zendo in Wien, 5. Bezirk steht. Die Übungs-
abende werden im Sinne von Pfr. Obermeyer geführt, der Zen 
nach der Methode des Soto-Zen lehrt.

Wer irgendeine Einführung besucht hat, kann teilnehmen. 
Keine Anmeldung erforderlich. 

Termine: Jeden Dienstag ab 4. Oktober außer an 
schulfreien Tagen | jeweils 18.30 bis 21 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St.Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 10,– pro Monat

für alle, die noch keine Einführung besucht haben und an den 
Übungsabenden teilnehmen wollen. 

Termin: Samstag, 12. November 2011 | 10.00 bis 17 Uhr 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 15,–, mit St.Bernhard_CARD € 10,–

Einführungstag in die Zen-Meditation 
mit Elisabeth Macho

leitung:
Elisabeth Macho 

spiritualität

Die Anforderungen an Lehrerinnen und Lehrer werden immer 
größer, die Erwartungen immer höher, die Aufgabenfelder im-
mer komplexer und die Erfüllung der Bedürfnisse von Schüle-
rinnen und Schülern zum Teil immer schwieriger.

Gleichzeitig haben die meisten Lehrer/innen ihren Beruf aus 
Leidenschaft und „Berufung“ ergriffen. Um diese Freude und 
Leidenschaft zu erhalten oder zurückzugewinnen, kann Super-
vision helfen. Themen können sein:
•	Rollenfindung
•	kompetenter Umgang mit „schwierigen“ Kindern, Jugendli-

chen und deren Eltern 
•	Stressmanagement - Strategien zur Gelassenheit entwickeln 
•	Time - Management - Umgang mit der Ressource Zeit 
•	Förderung der Selbst- und Fremdwahrnehmung
•	Erkennen eigener Grenzen und Bedürfnisse
•	Stärkung von Selbstwertgefühl 
•	…

Eingeladen sind:
Lehrerinnen und Lehrer aller Fächer und Schultypen

Termine: 
monatlich einmal abends von 18.30 bis 20.30 Uhr
Erster Termin, an dem gemeinsam die weiteren Ter-
mine bis Jänner 2012 ausgemacht werden: Mittwoch, 
12. Oktober 2011

Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 68,– für alle 4 Termine, 
mit St.Bernhard_CARD € 63,–

Supervision für Lehrerinnen und Lehrer aller Schultypen 
Semestergruppe mit Johannes Reiss

leitung :
Mag. Johannes Reiss
Lehrer, Supervisor & Coach

Eingeladen sind: Priester, Diakone, JugendleiterInnen und Pas-
toralassistentInnen

Termine: 
monatlich einmal vormittags von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Erster Termin, an dem gemeinsam die weiteren Ter-
mine bis Jänner 2012 ausgemacht werden: 
Dienstag, 20. September 2011 

Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 40,– für alle 5 Termine (entspricht 
dem Selbstbehalt für Supervision nach den Richtlinien des Re-
ferates für Supervision der ED Wien) 

Supervision für hautpamtliche Seelsorger/innen 
Semestergruppe mit Susanne Schuster

leitung :
Susanne Schuster
Supervisorin & Coach ÖVS

pgr / Mitarbeiterinnen
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pgr / Mitarbeiterinnen

Die ideale Vorbereitung auf den Einsatz als Firmbelgeiter/in. 
Ein Angebot der Katholischen Jugend der Erzdiözese Wien:

•	Theologische und methodische Grundlagen für die Firmvor-
bereitung

•	Praktische Tipps für die thematische Arbeit mit den Firmlingen 
•	Eine Plattform zur Vernetzung und zum Erfahrungsaus-

tausch
•	Seminar-Begleitung durch ein kompetentes Team

Inhalte
•	Eigene Spiritualität
•	Glaube an Gott
•	Jesus Christus und die Kirche
•	Heiliger Geist
•	Firmtheologie
•	Ziele der Firmvorbereitung
•	Regeln der Kommunikation
•	Gruppendynamik und Leitungsstile
•	Rechtsfragen
•	Entwicklungspsychologie und Lebenswelt Jugendlicher
•	Aufbau einer Firmstunde
•	Nähe und Distanz, Verhinderung von (sexueller) Gewalt
•	Sendung durch den Bischofsvikar im Rahmen eines Gottes-

dienstes

Termine: 
Samstag, 15. Oktober 2011 und Samstag, 5. Novem-
ber 2011 | jeweils von 9.30 bis 18.00 Uhr.
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Anmeldeschluss: 5. Oktober 2011

Für das Mittagessen ist selbst zu sorgen!

Allgemeine Informationen:
Die Teilnehmer/innen erhalten eine Teilnahmebestätigung, die 
sie in ihrer Pfarre vorweisen können.

Teilnahme: Das Seminar bildet eine Einheit. Daher ist die 
Teilnahme an BEIDEN Terminen des Seminars verpflichtend. 
Angemeldeten, die nicht zum Seminar kommen, kann der 
Kursbeitrag nicht rückerstattet werden, ebenso bei Abmel-
dung nach Anmeldeschluss.

Mindestalter: 17 Jahre

Kursbeitrag: Der Kursbeitrag inklusive Kursmappe 
„Feuer&Flamme“ beträgt € 35,–. 

Ehrenamtliches Engagement ist unbezahlbar und bedeutet 
den Einsatz von persönlichen Ressourcen. Es ist daher ein Zei-
chen von Anerkennung und Unterstützung, wenn der Kursbei-
trag von der Pfarre getragen wird. Durch diesen Beitrag wird 
ein Teil der entstehenden Kosten abgedeckt. Den anderen Teil 
trägt die Katholische Jugend der Erzdiözese Wien gemeinsam 
mit dem Vikariat Süd. 

Hinweis:
„Alle in der Kinder- und Jugendpastoral tätigen Personen 
müssen eine Grundausbildung absolvieren, in der unter an-
derem auch die Problematik von Missbrauch und Gewalt the-
matisiert wird.“ (aus der Rahmenordnung für die katholische 
Kirche in Österreich „Die Wahrheit wird euch frei machen“)

Seminar für Firmbegleiter/innen – Grundkurs Info und Anmeldung
Katholische Jugend 

der Erzdiözese Wien
Marie-Luise Auer

Stephansplatz 6/6.620
1010 Wien

Tel.: +43 1 51 552-3374
E-Mail: bildung@katholische-jugend.at

wien.kjweb.at

Kommunionhelfergrundkurs
TERMIN: Samstag, 8.Oktober 2011 | 9.00 bis 17.00 Uhr

Lektorenkurs
TERMINE: Freitag, 14.Oktober 2011 | 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 15. Oktober 2011 | 9.00 bis 17.00 Uhr

Fachtag Caritas – Loslassen und Neues wagen
TERMIN: Samstag, 17. September 2011 | 9.00 bis 14.00 Uhr

Liturgenstammtisch
TERMINE: 
Donnerstag, 6. Oktober 2011 | 18,30, Pfarrheim Bruck/L.
Montag, 10. Oktober 2011 | 18.30, Bildungszentrum 
St.Bernhard

Termine des Vikariates Unter dem Wienerwald:

Info und anmeldung:
Vikariat Unter dem Wienerwald

Tel. 02622 / 29131 / 41
Fax. 02622 / 29131 / 40

d.klinger@edw.or.at

Weltladen Wiener Neustadt
Ihr Fachgeschäft für fairen Handel
in der Fußgängerzone gegenüber der Kuckucks-Uhr
Neunkirchnerstraße 10
2700 Wiener Neustadt

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 bis 18 Uhr
Sa 9 bis 17 Uhr

www.weltladen.at
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Holen Sie sich den 
Kursbeitrag mit  
der NÖ Bildungs-
förderung zurück! 
Mehr Info Seite 2.

pgr / Mitarbeiterinnen

KIRCHENFÜHRUNG – WIE IMMER ODER ANDERS?
Eine Führung in einer Kirche darf kein Museumsbesuch wer-
den, sondern bedeutet erschließen eines geistig-geistlichen 
Konzepts, Sensibilität und Achtsamkeit für das Gewordene, Be-
gegnung mit den „Subjekten“ in der Kirche und eine Ahnung 
von dem Geheimnis, das ganzheitlich wahrgenommen wird.

UND EINE AUSBILDUNG ZUR KIRCHENFÜHRERIN / 
ZUM KIRCHENFÜHRER?
Wer auf eine neue Weise – sinnenvoll – einen Kirchenraum 
betrachten kann, wird Gelerntes, Erlebtes und Erfahrenes wei-
tergeben wollen. Diese Ausbildung richtet sich daher an alle 
Interessierten, die „ihre“ Kirche (Heimat-, Pfarr- oder Lieb-
lingskirche) mit dem nötigen Eros herzeigen und präsentieren 
möchten.

DIE ARBEITSWEISE IN DER AUSBILDUNG
Entsprechend der Zielvorgabe „erleben und vermitteln“ werden:
•	grundlegende Kenntnisse (Epochen der Kunst und Geschich-

te) in Vorträgen vermittelt..
•	Bezüge zwischen den Bereichen Theologie, Liturgie, Archi-

tektur und Ikonographie hergestellt.
•	Kirchenführungen und Exkursionen, Begegnungen mit Kir-

chenführer/innen vor Ort organisiert.
•	Hilfen und Anregungen zum eigenen Lernen, zur Quellen- 

und Literatursuche angeboten.

VERANSTALTUNGSORTE
Ausgangspunkt für die Teilnehmer/innen aus der Erzdiözese 
Wien ist das Bildungszentrum St. Bernhard in Wr. Neustadt im 
Vikariat Unter dem Wienerwald. Die Exkursionen führen zu 
den im Programm genannten Orten. Sollten Sie von Freitag 
auf Samstag in Wr. Neustadt übernachten wollen, so erhalten 
Sie bei Buchung über das Bildungszentrum St. Bernhard im 
Hotel Zentral einen Sonderpreis.

VERANSTALTER
Katholisches Bildungswerk Wien
Bildungszentrum St. Bernhard

TEILNEHMER/INNENBEITRAG
€ 380,- für sechs Module und einen Trainingstag (inklusive 
Materialien)
Min. 15 max. 20 Teilnehmer/innen
Für Teilnehmer/innen, die an der Ausbildung teilgenommen 
(mind. 75% Anwesenheit), eine schriftliche Abschluss-Arbeit 
(im Umfang von ca. 5 Seiten) abgeben und eine kurze
mündliche Präsentation bieten (nicht länger als 5 Minuten zu 
einem Detail der Kirche) wird ein Zertifikat ausgestellt. Die 
Verleihung erfolgt im Herbst 2012.

VERANTALTUNGSORT
Bildungszentrum St. Bernhard, Neuklostergasse 1, 
2700 Wr. Neustadt und andere

ANMELDESCHLUSS 29. August 2011
Bitte melden Sie sich möglichst rasch an. Die Aufnahme er-
folgt aufgrund Ihrer Voranmeldung und nach Einlangen des 
schriftlichen Anmeldeformulars.

Begleitung, Organisation und Anmeldung
Katholisches Bildungswerk Wien
Mag. Anton Kalkbrenner
Stephansplatz 3/2, 1010 Wien
Tel: 01/51552-3101, Fax: 01/51 552 3761
e-mail: a.kalkbrenner@edw.or.at
www.bildungswerk.at

PROGRAMM
Freitag, 23. September 2011 | 15.30 bis 21.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard 
Eintreffen, Vorstellung der Teilnehmer/innen und Einführung in 
das Programm- Was macht die Kirche zur Kirche? – Zur Unter-
scheidung von Tempel, Kirche, Synagoge und Moschee

Samstag, 24. September 2011 | 9.00 bis 17.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard und Wr. Neustadt
Typen von Führungen und roter Faden einer Führung – Vor-
stellung von Fachliteratur – Fach- und Spezialführung im Dom 
von Wr. Neustadt

Freitag, 21. Oktober 2011| 16.00 bis 21.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard 
Die Entwicklung des Kirchenraumes von der Antike zur Roma-
nik – Überblick über den Kirchenbau in der Gotik

Samstag, 22. Oktober 2011 | 10.00 bis 17.00 Uhr 
in der Buckligen Welt – Edlitz, Pitten und Bromberg
Die Wehrkirchen im Südosten Niederösterreichs, Besichtigun-
gen und Führungen

Freitag, 11. November 2011 | 16.00 bis 21.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard
Barock – die Antwort auf die Reformation – Historismus und 
Jugendstil – Rückgriff und Veränderung

Samstag, 12. November 2011 | 10.00 bis 17.00 Uhr
Exkursion am Hafnerberg und in Breitenfurth
Wallfahrtskirche Hafnerberg (Niederösterreichische Barock-
straße) – Breitenfurth (Kleiner Semmering; barocke Schloss-
kapelle, ehemalige Pfarrkirche St. Johann)

Freitag, 2. Dezember 2011 | 16.00 bis 21.00 Uhr 
im Bildungszentrum St. Bernhard
Die Kreuzesdarstellungen und Kreuzreliquien – Die Liturgie im 
Wandel der Geschichte

Samstag, 3. Dezember 2011 | 9.00 bis 17.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard und Stift Heiligenkreuz
Klöster und Stifte – Einführung und Besprechung der Fachbe-
griffe der Architektur und Kirchenkunst – Stift Heiligenkreuz, 
Fach- und Sonderführung

Samstag, 21. Jänner 2012 | 10.00 bis 16.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard
Trainingstag zur Anwendung des bisher Gelernten

Freitag, 11. Mai 2012 | 16.00 bis 21.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard
Liturgie und Kirchenraum, Symbole, Orte und Zeichen - Prä-
sentation im Kirchenraum (Sprechen und Haltung)

Samstag, 12. Mai 2012 | 9.00 bis 17.00 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard und Oberrohrbach
Kirchenbau von der klassischen Moderne bis zur Gegenwart 
(1930-2012) - Exkursion nach Oberrohrbach: Kirche der Barm-
herzigkeit, die z.Z. jüngste Kirche der ED-Wien

Freitag, 15. Juni 2012 | 16.00 bis 22.00 Uhr in Wien
Besichtigung und Führung der Karlskirche und des Stephans-
doms

Samstag, 16. Juni 2012 | 9.00 bis 16.00 Uhr
Abschluss im Bildungszentrum St. Bernhard 
Präsentation der Arbeiten, anschließend Rückschau – Nach-
betrachtung.

Kirchenräume erleben und vermitteln 
Ausbildung zur Kirchenführerin/zum Kirchenführer



 

Regionale Fort- und Weiterbildung 
der KPH Wien/Krems im Vikariat Süd
für Religionslehrer/innen und Interessierte

Theologisieren und Philosophieren mit Kindern 
	 Nr.: 9110.001

Anhand des Themas „Tod“ erfolgt eine Einführung in Kindertheo-
logie und Kinderphilosophie. Die Teilnehmenden lernen durch 
die Präsentation von Bilderbüchern und Literatur Möglichkeiten 
kennen, Schüler/innen zu motivieren, Fragen zu stellen und Ant-
worten zu suchen.

Termin: Donnerstag, 27. Oktober 2011 | 15.30 bis 17.45 Uhr
Referentin: Maria Divisch

Soviel Liebe, wie die mir anvertrauten Kinder 
brauchen 	 Nr.: 9110.002

Der Referent stellt in diesem Seminar Möglichkeiten vor, wie „pro-
fessionelle Erwachsene“ Kinder unterstützen, damit sie zu integ-
rierten und glücklichen Persönlichkeiten heranwachsen können. 
Die Teilnehmer/innen lernen bewusste und gesunde Beziehungs-
muster zwischen Lehrenden und den ihnen anvertrauten Kindern 
kennen.

Termin: Mittwoch, 30. November 2011 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referent: Erwin Jäggle

Bibel – Aufführung	 Nr.: 9110.003

Die Methode „Bibel-Aufführung“ wird vorgestellt. Durch Vor- und 
Nachsprechen des Textes durch die Spielleitung können Szenen 
aus der Bibel sofort dargestellt werden. Die Mitspielenden jedes 
Alters machen die Erfahrung, selbst Schauspieler/in zu sein.

Termin: Mittwoch, 23. November 2011 | 15.30 bis 18.30 Uhr
Referent: Roman Ottenschlager

Mut zur Vorbereitung	 Nr.: 9110.004

Die Veranstaltung bietet neue Motivation für eine individuelle Un-
terrichtsvorbereitung. Konzeptvorlagen für einen qualitativen RU 
und langfristige Planungsvorschläge für den Einsatz von Metho-
den stehen dabei im Mittelpunkt.

Termine Mittwoch, 16. November 2011 | 15.30 bis 17.45 Uhr
Referentin: Beate Schüller

Aus dem Vollen schöpfen und einander bereichern I
	 Nr.: 9110.005

In diesem Seminar bekommen die Teilnehmenden konkrete Ideen 
für die Umsetzung des Lehrplans. Gemeinsam schöpfen wir aus 
neu zu entdeckenden Quellen.

Termin: Mittwoch, 9. November 2011 | 15.30 bis 17.45 Uhr
Referentin: Monika Boff

Aus dem Vollen schöpfen und einander bereichern II
	 Nr. 9110.006

In diesem Seminar bekommen die Teilnehmenden konkrete Ideen 
für die Umsetzung des Lehrplans. Gemeinsam schöpfen wir aus 
neu zu entdeckenden Quellen.

Termin: Mittwoch, 7. März 2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr
Referentin: Beate Schüller

Für jeden leuchtet ein Stern
Tänzerische Impulse für die Advent- und Weihnachtszeit
	 Nr.: 9110.007

In diesem Seminar wird das Symbol „Stern“ tänzerisch erschlos-
sen. Die Teilnehmer/innen bekommen Anregungen und konkrete 
Impulse für den Einsatz von Tanz und bewegten Ritualen im Un-
terricht.

Termin: Mittwoch, 19. Oktober 2011 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Beatrix Trinks

Heiligkeit spüren, Weihnachten riechen	 Nr.: 9110.008

Die Teilnehmer/innen bekommen Impulse und Lieder zur SINN-
lichen Vermittlung religiöser und biblischer Inhalte. Das Seminar 
bietet Einblicke und Möglichkeiten für die Arbeit im RU mit basa-
len und schwerstbehinderten Kindern.

Termin: Mittwoch, 14. Dezember 2011 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Susanne Schrammel

Zielgruppen:

•	 Religionslehrer/innen
•	 Priester, Diakone, Pastoralassistent/innen
•	 Betreuer/innen, Eltern, Großeltern, Einzelpersonen

Anmeldemöglichkeiten:

Interessierte jederzeit im Bildungszentrum St. Bernhard Tel. 
02622 / 29131, st.bernhard@edw.or.at, www.st-bernhard.at 

Religionslehrer/innen an der KPH Wien (PH-Online):
https://www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini 
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Heiligkeit spüren – aber wie klingt Ostern?
	 Nr.: 9110.009

Die Teilnehmer/innen bekommen Impulse und Lieder zur SINN-
lichen Vermittlung religiöser und biblischer Inhalte. Das Seminar 
bietet Einblicke und Möglichkeiten für die Arbeit im RU mit basa-
len und schwerstbehinderten Kindern.

Termin: Donnerstag, 8. März 2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Susanne Schrammel

Wenn die Ostersonne zu leuchten beginnt
Biblische Impulse tänzerisch gestalten	 Nr.: 9110.010

In diesem Workshop werden Haltungen, Gesten und Gebärden 
als Ausdrucksformen des Glaubens erarbeitet. Die Teilnehmenden 
bekommen neue, ganzheitliche Impulse, wie damit die Osterbot-
schaft die Herzen der Schüler/innen erreichen kann.

Termin: Mittwoch, 25. April 2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Beatrix Trinks

Wallfahrt(en) – bewegtes und herzerfrischendes Glau-
benszeugnis	 Nr.: 9110.011

Es werden Informationen zur Planung und Leitung einer Wallfahrt 
für Schüler/innen am Beispiel der Sternwallfahrt nach Maria 
Schnee präsentiert. Die Teilnehmenden erhalten kindgerechte 
Gestaltungselemente für unterwegs und für den Wallfahrtsgottes-
dienst.

Termin: Mittwoch, 15. Februar 2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Beate Schüller

Schöpfen aus dem Gedächtnis – Gedächtnistraining 
im RU I	 Nr.: 9110.012

Anhand neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse lernen wir unser 
Gedächtnisinstrument, das menschliche Gehirn, besser kennen. 
Nachhaltiges Lernen im kompetenzorientierten RU erhält eine 
neurobiologische Begründung. Turbo-Merktricks, Kopfkinoübun-
gen und weitere Anwendungsmöglichkeiten im RU stellen den 
Praxisbezug her.

Termin: Donnerstag, 24. November 2011 | 15.30 bis 17.45 Uhr
Referentin: Maria Hoetzel

Schöpfen aus dem Gedächtnis – Gedächtnistraining 
im RU I	 Nr.: 9110.013

In diesem Seminar werden Gedächtnisübungen aus der Praxis 
des Gedächtnistrainings vorgestellt. Kinder sollen ganzheitlich in 
ihrer emotionalen, sinnlichen, kognitiven und sozialen Entwick-
lung gefördert werden. Es werden Übungen, Rätsel und Spiele 
präsentiert, die einfach anzuwenden sind.

Termin: Mittwoch, 22. Februar 2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Maria Hoetzel

Stimmliches BURN-OUT
Wenn die Stimme versagt – oder besser: bevor die Stimme versagt	
	 Nr.: 9110.014

In diesem Workshop erfahren die Teilnehmer/innen ein Stimm-
coaching und Stimmübungen, die zur Festigung ihrer Stimme bei-
tragen. Es werden Grundlagen der Phonation vorgestellt, ebenso 
die funktionalen Zusammenhänge von Körperhaltung, Atmung 
und Stimmfunktion. Gemeinsames Singen ist ebenso Übungsbe-
standteil wie logopädische Stimmübungen, Entspannungs- und 
Atemübungen.

Termin: Mittwoch, 7. Dezember 2011 | 15.30 bis 17.45 
Referentin: Daniela Treffner

Man kann warten, dass die Welt von allein gerecht wird …
… oder man tut selbst den ersten Schritt. 
Für solche Leute gibt es jetzt ein Angebot:

Biofaire Jaus’n
Eine Diskussionsrunde mit biofairem Frühstück oder Jause!

Die Idee ist ganz einfach: Sie laden Freund/inn/en, Kolleg/inn/en und  
Bekannte oder Verwandte zu einem Frühstück oder einer Jause ein.

Eine Referentin/ein Referent
•	bringt sämtliche Speisen und Getränke,
•	 erzählt mehr über Hintergründe fair gehandelter, biologischer  

und regionaler Lebensmittel,
•	 geht auf Fragen ein und
•	gestaltet einen angenehmen Rahmen für eine Diskussion über  

zukunftsfähiges und solidarisches Handeln im Alltag. 

Wo: bei Ihnen zu Hause, im Studierendenheim, in Pfarre oder Gemeinde, … 
(Küche muss vorhanden sein); Dauer: 1,5 bis 2 Stunden. 
Wie viele: 8 bis 15 Personen; Was kostet’s: € 7,- / Person
Kontakt: Silvia Richtarz, Tel. 01-51552-3353, s.richtarz@edw.or.at
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PersönlichkeitsBildung

Ratgeber zu den Themen Gesundheit, Fitness, Schönheit, Erfolg, 
Reichtum, Glück usw. gibt es in großer Zahl. Das Thema Weisheit 
ist hingegen ein vernachlässigter Bereich und es gibt nur wenige 
zeitgemäße Angebote. Jenseits der Lebensmitte gewinnt es aber 
an Wichtigkeit und aus diesem Grund wollen wir uns im Jahres-
seminar für Frauen damit auseinandersetzen. 

Zu diffus sind oft die Zielvorstellungen und Lebensentwürfe, zu 
unterschiedlich die einzelnen Lebenswege als Ausgangspunkte. 
Daher werden themenbezogene Fragen und mögliche Antwor-
ten Inhalte der Seminarvormittage sein.

Was ist Lebensweisheit?
Wer gilt als weise und könnte als Vorbild dienen?
Macht Alter zwangsläufig weise?
Sprüche und Sprichwörter als Hilfen?
Verhilft Lebensklugheit zu einem glücklicheren Leben?
Was bedeutet Lebenserfahrung?

Führt Gelassenheit zur Weisheit oder umgekehrt?
Sicher werden noch weitere Fragen auftauchen. Lebensnah und 
lebendig gestaltet möchte dieses Seminar, aufbauend auf unser 
eigenes Leben und im Austausch mit den anderen Teilnehmerin-
nen, Denkanstöße und „Routenplaner“ anbieten.

Neu- und Wiedereinsteigerinnen sind herzlich eingeladen.  

Termine für das 1. Semester: 
Freitag 7., 21. Oktober, 4., 18. November, 
2., 16. Dezember 2011, 13. und 27. Jänner 2012
| jeweils 9.00 bis 12.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 85,– pro Semester, 
mit St.Bernhard_CARD € 77,–

Wege zur Weisheit 
Jahresseminar für Frauen

Das größte Geschenk, das man seinen Mitmenschen geben 
kann, ist die ungeteilte Aufmerksamkeit in einem einfühlsa-
men Gespräch. Manchmal stehen uns aber gewisse Dinge, die 
unser Gegenüber (oder auch uns selbst) betreffen, im Wege: 
z.B. eigene Erlebnisse, Ausdrücke unseres Gegenübers, die 
eigene Befindlichkeit, etc. Wir beschäftigen uns mit diesen 
„Hindernissen“ (die von den Teilnehmer/innen eingebracht 
werden können), die einem mitfühlenden Gespräch im Weg 
stehen – damit ein Besuch für beide Seiten zu einem berei-
chernden Erlebnis werden kann.

Themen des Seminars:
•	Wie kann ich in Gesprächssituationen reagieren, die mir un-

angenehm sind – so dass es mir besser geht und ich auch 
den Gesprächspartner nicht verletze? 

•	Wie kann ich im Gespräch einfühlsam auf den anderen ein-
gehen, auch wenn ich mit dem Gesagten nicht einverstan-
den bin (jemanden zu verstehen, bedeutet nicht einverstan-
den zu sein)? 

•	Der Unterschied zwischen Mitgefühl und Mitleid. 
•	Eingehen auf die erlebten schwierigen Situationen der Teil-

nehmerInnen, sowie neue Wege aufzeigen, wie ich in sol-
chen Situationen anders reagieren kann.

Zielgruppe:
Als Weiterbildung und Vertiefung für alle Teilnehmer/innen 
des Grundkurses Besuchsdienste „Ich besuche dich!“ (GKBD1 
und GKBD2), sowie für alle ehrenamtlichen und hauptamtli-
chen Mitarbeiter/innen im Pflegedienst, im Kranken- und Ge-
sundheitsdienst, der Kranken- und Pflegeheimseelsorge, bei 
Menschen mit Behinderung, im Geriatrischen Dienst oder im 
Hospizwesen, weiters für pflegende Angehörige oder für Mit-
arbeiter/innen in vielen Bereichen pfarrlich/ seelsorgerischer 
Arbeit – z.B. in der Pfarrcaritas, in der Trauer- und Krisenbe-
gleitung oder in der Seniorenarbeit.

Mindest- / Höchstteilnehmerzahl: 5 / 15 Personen

Termin: Samstag, 8. Oktober 2011 | 14.00 bis 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 35,–, mit St.Bernhard_CARD € 30,– 

Auf Grund einer Subvention des Landes NÖ eine begrenzte 
Zeit lang begünstigter Selbstbehalt

Einführung in die gewaltfreie Kommunikation nach  
Marshall B. Rosenberg

Referent/Trainer:
Mag. Gerhard Sprinzel

Studium der Betriebswirtschaft, 
Unternehmensberater

LEITUNG:
Ilse Stockinger

Erwachsenenbildnerin, 
Dipl. Sozialarbeiterin

Eine Kooperation der Pfarr-Caritas 
der Erzdiözese Wien und dem 

Bildungszentrum St. Bernhard mit 
Unterstützung durch das Vikariat 

unter dem Wienerwald.
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PersönlichkeitsBildung

elternbildung

Über die Kunst mit Kindern zu reden – 
wie ich mein Kind mit meinen Botschaften erreiche.

Kennen Sie das Gefühl, dass vieles, was Sie Ihren Kindern mit-
teilen wollen, auf taube Ohren stößt? An diesem Abend geht 
es um die Frage, wie wir die Kommunikation mit unseren Kin-
dern verbessern können. 

Methode:
Impulsreferat, Diskussion und Austausch in der Gruppe

Eingeladen sind: Eltern, Großeltern und alle, die mit Erzie-
hungsaufgaben mit Kindern im Kindergarten- und Volksschul-
alter betraut sind.

Termin: Donnerstag, 13. Oktober 2011
| 19.00 bis 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 8,–, mit St.Bernhard_CARD € 5,–

Bei diesem Seminar können Sie:
•	sich Zeit für sich selbst nehmen
•	ruhig werden
•	bewusst mit ihren fünf Sinnen die Natur und sich selbst 

wahrnehmen
•	Verstand und Gefühle ausbalancieren
•	innere Kraft und Potential spüren
•	fokussiert auf das Hier und Jetzt sein
•	….

Methoden:
Impulsvorträge, verschiedene Wahrnehmungs-, Achtsamkeits- 
und Meditationsübungen im weitläufigen zum Großteil natur-
belassenen Klostergarten des Bildungszentrums, angeleitete 
Reflexionen und Austausch in der Gruppe.

Termin: Samtag, 24. September 2011
| 10.00 bis 18.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 70,–, mit St.Bernhard_CARD € 65,–

(Meine) Natur spüren – 
mich selbst in der Natur neu entdecken

LEITUNG:
Mag.a DIin Monika Dunkel
Waldpädagogin, 
Erwachsenenbildnerin
http://dienaturbegleiterin.at/

LEITUNG:
Sonja Duskanich
Kindergartenpädagogin und
Elternbildnerin

Macht die Schule unsere Kinder krank? 
Über den Umgang mit Stress in der Schule.

Psychische Gesundheit ist die Basis für Wohlbefinden und 
stellt eine wesentliche Voraussetzung für eine gesunde Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen dar. Nur auf Basis 
eines inneren Gleichgewichts ist Lernen möglich. 

Seelische Probleme entstehen dort, wo Grundbedürfnisse, 
Bedürfnisse nach Anerkennung, Sicherheit, Geborgenheit, so-
zialer Gemeinschaft und Austausch vernachlässigt oder nicht 
erfüllt werden können. Oftmals ist Kindern die Aussicht auf 
Erfolg verwehrt oder es wird ihnen unmöglich gemacht, schu-
lische Anforderung zu erfüllen - psychischer Druck entsteht. 
Die Folge ist eine Minderung des psychischen Wohlbefindens 
und des inneren Gleichgewichts sowie einer geringeren Leis-
tungsfähigkeit und Motivation. Mangelnde Schulleistung oder 
Schulunlust sind daher oftmals ein Anzeichen für eine zu hohe 
Belastung in der Schule. 

Anhand von Fallbeispielen wird in diesem Vortrag auf folgen-
de Themenbereiche Bezug genommen:
•	Stressverursacher und psychologische Modelle der Stress-

entstehung
•	Stresssymptome, Diagnose
•	Konkrete Anregungen und Tipps zur Stressreduktion für 

Schüler der Grund- und Mittelstufe

Der Vortrag richtet sich an Eltern und pädagogisch Tätige.

Termin: Dienstag, 18. Oktober 2011 | 19.00 bis 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 8,–, mit St.Bernhard_CARD € 5,–

REFERENTINnen :
Mag.a rer. nat. 
Sandra Bruimann-Giefing 
Klinische- und Gesundheits- 
psychologin

Mag.a rer. nat. 
Elke Schweiger
Klinische- und Gesundheits- 
psychologin, 
http://www.elke-schweiger.at
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elternbildung

HILF MIR, ES SELBST ZU TUN!
An Hand von konkreten Beispielen zum Ausprobieren erfahren 
Sie in diesem Seminar: 
•	wie eine vorbereitete Umgebung im Sinne der Pädagogik 

von Maira Montessori aussehen kann
•	wie Sie Ihr Kind im lustvollen und selbstständigen Spiel be-

gleiten und fördern können
•	wie Sie die Grundideen der Montessoripädagogik zu Hause 

anwenden können

EINGELADEN SIND:
Eltern, Großeltern und alle, die an der Entwicklung von Kin-
dern im Kindergartenalter interessiert sind.

Termin: Freitag, 21. Oktober 2011 | 15.00 bis 20.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 25,–, mit St.Bernhard_CARD € 20,–

Magic-Life im Kinderzimmer 
– oder die Magie der vorbereiteten Umgebung

beziehung

Zu den Monatstreffen sind alle, die an einem ME-Wochenende 
teilgenommen haben, herzlich eingeladen. Die Treffen dienen 
der Selbstbegegnung, Vertiefung der Beziehung sowie dem 
lebendigen Austausch und der Begegnung innerhalb der ME-
Gemeinschaft.

TerminE: Mittwoch, 21. September und 19. Oktober 
2010 | jeweils 19.30 bis 22.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard

Marriage Encounter – Monatstreffen 
im Bildungszentrum St. Bernhard

Theologisieren und Philosophieren mit Kindern 
Anhand des Themas „Tod“ erfolgt eine Einführung in Kin-
dertheologie und Kinderphilosophie. Die Teilnehmenden ler-
nen durch die Präsentation von Bilderbüchern und Literatur 
Möglichkeiten kennen, Schüler/innen zu motivieren, Fragen zu 
stellen und Antworten zu suchen.

Termin: Donnerstag, 27. Oktober 2011 | 15.30 bis 
17.45 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 15,–, mit St.Bernhard_CARD € 12,–

ReferentIN:
Dipl.Päd.in Maria Divisch

Eine Kooperation mit der KPH 
Wien/Krems – siehe S. 10

referentin:
Brigitte David

Kindergarten- und Montessori- 
pädagogin , Elternbildnerin

Soviel Liebe, wie die mir anvertrauten Kinder brauchen
Der Referent stellt in diesem Seminar Möglichkeiten vor, wie 
„professionelle Erwachsene“ Kinder unterstützen, damit sie 
zu integrierten und glücklichen Persönlichkeiten heranwach-
sen können. Die Teilnehmer/innen lernen bewusste und ge-
sunde Beziehungsmuster zwischen Lehrenden und den ihnen 
anvertrauten Kindern kennen.

Termin: Mittwoch, 30. November 2011 | 15.30 bis 
17.45 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 15,–, mit St.Bernhard_CARD € 12,–

Referent:
Erwin Jäggle

Eine Kooperation mit der KPH 
Wien/Krems – siehe S. 10
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Beziehungen bedürfen der Pflege um dauerhaft Quelle von 
Freude und persönlichem Wachstum sein zu können. Dieses 
Wochenende ist ideal für Paare
•	die sich gerade gefunden haben und diese Beziehung aus-

bauen wollen.
•	die ihre gute Beziehung zu einer ganz besonderen machen 

wollen.
•	die aus dem „So-dahin-leben“ raus und neuen Schwung in 

ihre Beziehung bringen wollen.

Das Seminar wird als Imago-Paar-Workshop gestaltet und 
bietet einen ausgewogenen Mix an Informationen über Be-
ziehung, Selbsterfahrung und Arbeit mit dem Partner. Themen 
werden u.a. sein: Warum habe ich gerade diesen Partner ge-
wählt? Welche unbewussten Kräfte steuern meine Beziehung 
oder was treibt mich/uns immer wieder in die gleichen Kon-
flikte? Wie können wir untereinander Liebe und Anerkennung 

so austauschen, dass es ankommt und innerlich berührt? Wie 
kann ich mit Wut, Ärger und Frustrationen konstruktiv umge-
hen und wie die eigenen Wünsche und Bedürfnisse so vermit-
teln, dass der Partner bzw. die Partnerin diese auch erfüllen 
kann?

Die Paare arbeiten in angenehmer und sicherer Atmosphäre 
alleine und mit dem Partner. Die Paarintimität bleibt dabei 
gewahrt, denn es wird nicht verlangt, irgendetwas aus der 
Paararbeit in der Gruppe mitzuteilen, es sei denn, auf eigenen 
Wunsch während der Feedbacks. 

Termin: Freitag, 14. Oktober 2011 | 15.00 Uhr bis
Sonntag, 16. Oktober 2011 | 18.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 180,– pro Paar inkl. Buch, 
mit St.Bernhard_CARD € 172,–

Soviel Liebe wie du brauchst
Imago-Paar Workshop

beziehung

referent :
Mag. Erwin Jäggle
Dipl. Ehe- und Familienberater, 
Imago-Paar-Therapeut, 
arbeitet seit über 20 Jahren 
mit Paaren und Familien.
Mehr Info: http://www.myimago.at

Umwelt & Gesundheit

Die Elastizität und Geschmeidigkeit des Bindegewebes (Fas-
zien) entdecken und als Panther auf zwei Beinen den Raum 
verlassen

Lust auf Bewegung – mit Bodybliss, einem Bewegungstraining 
der besonderen Art?

Bodybliss bedeutet Körperglück und ist ein neues ganzheit-
liches Bewegungskonzept, welches Körper und Seele glei-
chermaßen anspricht. In einzigartiger Weise kombiniert es 
aufeinander abgestimmte Bewegungs- und Wahrnehmungs-

elemente, ist selbst bestimmt intensives bis sanftes Körper-
training, sinnliche Körperwahrnehmung und Seelenbalsam 
zugleich.

Bodybliss ist für alle Menschen geeignet, die sich gerne be-
wegen und ihren Körper als „Heimat“ erleben wollen. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig, jede(r) ist willkommen.

Termin: Samstag, 8. Oktober 2011 | 15.00 bis 18.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 40,–, mit St.Bernhard_CARD € 35,–

Dschunglegym oder die faszinierende Welt der Faszien

LEITUNG :
Martina Polleros
Tanz- und Bewegungspädagogin

An diesen 10 Abenden wollen wir uns mit einfachen und 
grundlegenden Bewegungslektionen der Feldenkraismethode 
auseinandersetzen. Angeleitet durch die sanfte und spieleri-
sche Vorgehensweise der Feldenkraismethode können wir so, 
in einem bewussten und sehr effizienten Lernprozess, unsere 
körperlichen und geistigen Bewegungsspielräume gezielt er-
weitern. 

Eine neue und funktionalere Art der Bewegung stellt sich ein. 
Oft lassen Verspannungen und Schmerzen dadurch plötzlich 
nach und der Weg zu verbesserter Körperhaltung, raschem 
Stressabbau und mehr Wohlbefinden wird frei. 

Bitte warme Socken, bequeme Kleidung und ev. eine weiche 
Decke mitnehmen. 

Termin: jeweils Donnerstag, 22. und 29. September, 
06., 13., 20. und 27. Oktober, 03., 10., 17. und 24. No-
vember 2011 | jeweils 19.00 bis 20.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 80,– für alle 10 Termine, 
mit St.Bernhard_CARD € 72,–

Feldenkrais pur!
Laufende Feldenkraisgruppe mit Franz Schrammel

LEITUNG :
DI Franz Schrammel
Dipl. Feldenkraislehrer
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umwelt & gesundheit

Leben ohne Rückenschmerzen
Durch die Feldenkrais-Methode dem Schmerz den Rücken kehren

Dieses Seminar ist für Menschen jeden Alters und jeglicher 
köperlicher Kondition geeignet, die ihrem Rücken etwas Gu-
tes tun wollen. Anhand einfacher funktionaler Bewegungen 
wollen wir spielerisch lernen überflüssige Körperspannungen 
aufzuspüren und loszulassen. Oft lassen Verspannungen und 
Schmerzen dadurch plötzlich nach und unsere Bewegungs-
spielräume erweitern sich. Eine ungeahnte Leichtigkeit, die sie 
auch im täglichen Leben finden können, stellt sich ein. Be-

wegungsmuster wie Sitzen, Stehen, Gehen, Beugen, Drehen, 
werden klarer und erfordern weniger Kraftaufwand. 
Bitte warme Socken, bequeme Kleidung und evt. eine weiche 
Decke mitnehmen. 

Termin: Samstag, 15. Oktober 2011 | 10.00 bis 16.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 65,–, mit St.Bernhard_CARD € 60,–

LEITUNG :
DI Franz Schrammel
Dipl. Feldenkraislehrer

Leitung:
Gertraud Wohlfart

Osteoporoseturnen
In Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Aktiv Club Wr. Neustadt

Wir machen Knochen stimulierende Übungen, anspannen, lo-
ckern, dehnen, strecken usw., lockere Herz-Kreislaufübungen, 
Koordination mit Musik.

Termine: ab 7. September 2011
jeden Mittwoch | 10.00 bis 11.00 Uhr
mit Albertine Köppl

Wirbelsäulengymnastik
In Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Aktiv Club Wr. Neustadt

Wenn der Rücken fit ist, tut es dem ganzen Körper gut! Neben 
speziellen Wirbelsäulenübungen machen wir auch Herz-Kreis-
lauftraining, Koordination, Choreografien, Thera-Bandübun-
gen, Beckenbodentraining usw. 

Termine: ab 7. September 2011 jeden Mittwoch und 
ab 9. September jeden Freitag | 9.00 bis 10.00 Uhr 
(außer an schulfreien Tagen)
mit Gertraud Wohlfart

Leitung:
Johanna Wendel

Dipl. Yoga- und 
Wirbelsäulenlehrerin,
 Info und Anmeldung 

Tel. 0676/5385200

Yoga mit Johanna Wendel
YOGA und Pilates für Anfänger/innen
Elemente aus dem Jahrtausende alten Yoga und dem moder-
nen Pilates werden in diesem Übungsprogramm vorgestellt 
und praktiziert. Dadurch werden die positiven Auswirkungen 
für Körper und Seele erfahren. Auf die Atmung abgestimmte 
Bewegungen und Körperstellungen stabilisieren die Wirbel-
säule, stärken die Rumpfkraft und führen – regelmäßig ausge- 

führt – zu einer guten und gesunden Haltung. Entspannungs-
übungen runden das Programm ab. 
Ziel beider Konzepte zusammen ist, die Gesundheit zu verbes-
sern, das Wohlbefinden zu steigern und Stress abzubauen.
Termine: jeden Montag ab 26. September 2011 
| jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr

Yoga für Fortgeschrittene
Die Übungen des Anfänger-Kurses werden vertieft und erwei-
tert, geführte Entspannungsübungen (Fantasiereisen) und Me-
ditationen runden das Programm ab. 

Auch für Einsteiger mit Vorkenntnissen geeignet.
Termine: jeden Dienstag ab 27. September 2011 
| jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr

Guten Morgen YOGA
Sanfter Yoga für jedes Alter. Sich wahrnehmen, entspannen 
und wohlfühlen. Gezielte Übungen für Rücken, Nacken und 
Schultern helfen Beschwerden in diesen Bereichen vorzu-
beugen oder zu bessern. Entspannungs- und Atemübungen  

 
ermöglichen uns, mehr innere Ruhe und Ausgeglichenheit zu 
erlangen, so können wir den Alltag besser bewältigen.
Termine: jeden Donnerstag ab 29. September 2011 
| jeweils 9.30 bis 11.00 Uhr

Barfuß- und Partner-Shiatsu
Termin: Samstag, 22. Oktober 2011 | 13.00 bis 19.00 Uhr

Partner-Yoga
Termin: Samstag, 29. Oktober 2011 | 14.00 bis 18.00 Uhr
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Kultur & Kreativität

Wiener Neustädter Singtage
im Exerzitienhaus in St.Gabriel, Mödling

Herzlich willkommen zu den Wr. Neustädter Singtagen!

Egal, ob Sie Chor singen oder leiten, oder solistisch tätig sind – 
mein Team und ich freuen uns sehr, gemeinsam mit Ihnen die 
Gaumensegel zu setzen und unsere Kehlköpfe in verschiedene 
Werke zu stecken. Gemeinsam bedeutet dabei: Alles für Alle“ 
– oder auch einfach: Plenum pur!

Am PROGRAMM stehen: Geistliche Werke, Weltliche Werke, 
Spirituals, Frauenchöre, Männerchöre und Schlager.

RAHMENPROGRAMM:
Donnerstag, 25. August
21.00 Uhr Chorleiterempfang
Samstag, 27. August
„Kunterbunt“ (eine Art „bunter Abend“ – bitte Beiträge mit-
bringen!)
Sonntag, 28. August
9.00 Uhr Musikalische Gestaltung der Sonntagsmesse
16.30 Uhr Teilnehmerkonzert in der Kirche des Klosters 
St. Gabriel
Das Abschlusskonzert ist öffentlich zugänglich!

Bitte geben Sie bei der ANMELDUNG Ihre Stimmlage an und 
ob Sie nächtigen werden (Einzel- oder Doppelzimmer). 

DAS TEAM:
Kurt M. Herbst, Künstlerischer Leiter
Landeschorleiter „Chorverband NÖ/Wien“, Künstl.  
Leiter „Int. Festival Chorus MM“. Sänger, Komponist

Helene von Rechenberg, Organistin, Chorleiterin, Lehrbe-
auftragte am Diözesankonservatorium Wien

Herbert Gasser, Kirchenmusikreferent, Vikariat Süd der Erz-
diözese Wien, Organist und Chorleiter am Dom zu Wr. Neustadt

Petra Pawlik-Greiner Korrepetition

Dr. Elisabeth Hafner Stimmbildung

TERMIN:
Donnerstag, 25. August 2011 | 17.00 Uhr bis
Sonntag, 28. August 2011 | 17.30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
Exerzitienhaus St. Gabriel, Gabrielerstraße 171, 
2340 Mödling

Kosten: 
Teilnahmebeitrag € 75,–, mit St.Bernhard_CARD € 67,–, 
Die Unterbringung erfolgt im Exerzitienhaus St. Gabriel: 
Einfache Zimmer mit WC/Dusche am Gang – Vollpensions-
preis € 32,– pro Tag. Die Aufenthaltskosten werden direkt in 
St. Gabriel bezahlt.

Kurt Herbst

Helene von Rechenberg

Herbert Gasser

Es geht darum, das „eigene Leben“ zu tanzen, zu spüren, zu 
erleben, die Lebensfreude zu wecken, den Lebensmut zu stär-
ken und mit anderen Menschen in liebevollen und achtsamen 
Kontakt zu treten. Das Besondere ist, dass die Teilnehmer/in-
nen während der Vivencia (Tanz-Einheit) nicht sprechen. So 
rückt das rationale Denken in den Hintergrund und das Fühlen 
und Erleben bekommt wieder mehr Raum.
Es gibt Tänze allein, zu zweit, und mit der ganzen Gruppe. 
Die Übungen sind einfach, klar und sehr wirksam. Sie wer-
den vorgezeigt und können leicht nachgemacht werden, ohne 
Leistungsdruck.

Biodanza ist ein System integrativer Gesundheitsarbeit und 
Persönlichkeitsentwicklung. Die Aufmerksamkeit liegt auf der 
Stärkung der gesunden Anteile in uns. 
Entwickelt wurde Biodanza vor ca. 50 Jahren von Prof. Rolan-
do Toro, einem chilenischen Psychologen, Anthropologen und 
Künstler, es hat sich inzwischen weltweit verbreitet.

Tanzerfahrung ist nicht notwendig – sondern Lust an Bewe-
gung und am Miteinander!

Termine:
Biodanza im Freien – offener Abend
Biodanza im Freien – mit den Elementen tanzen – unsere 
Verbindung mit der Natur wieder bewusst wahrnehmen – die 
Erde unter den Füßen spüren, mit dem Wind fliegen, sich von 
Sonnenstrahlen wärmen lassen, unsere Gefühle zum Fließen 
bringen. Anschließend Zeit zum Plaudern. Bei Schlechtwetter 
tanzen wir wie gewohnt im Saal 1.
Freitag, 8. Juli 2011 | 17.00 bis 19.00 Uhr
Teilnahmebeitrag: € 15,–, mit St.Bernhard_CARD € 12,–

Offene Abende: Donnerstag, 22. September und 6. Okto-
ber 2011 | 18.30 bis 20.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: € 15,– pro Termin, 
mit St.Bernhard_CARD € 12,–

Fortlaufende Gruppe: Donnerstag, 20. Oktober, 3., 17. 
November, 1. und 15. Dezember 2011 | 18.30 bis 20.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: € 70,– für alle 5 Abende, mit St.Bernhard_
CARD € 62,–, Gastkarte für 1 Abend € 17,–

Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard

BIODANZA im Bildungszentrum St. Bernhard 
Tanzend und spielerisch achtsam miteinander Lebensfreude erfahren

LEITUNG:
Gabriele Herbst
geprüfte Biodanza Lehrerin
http://biodanzagabriele.wordpress.com

Rückmeldungen von 
Teilnehmer/innen:
•	Das Leben viel spielerischer erfahren.
•	Den Alltag bei wunderschöner Musik 

abschütteln.
•	Alle Gefühle zulassen, auch Tränen 

dürfen sein.
•	DIE Entschleunigungsmethode in einer 

gestressten Welt.
•	Sich verzaubern lassen.
•	Lebens-Lust statt Lebens-FRUST.
•	Niemand beurteilt meine Leistung.
•	Sich (etwas zu-)trauen, Neues auspro-

bieren.
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Anonyme Alkoholiker
TERMINE: 
AA-Meeting jeden Dienstag | 19.30 Uhr
im Bildungszentrum St. Bernhard, 
Neuklostergasse 1, 
2700 Wr. Neustadt im 1.Stock, Bibliothek

Hl. Messe mit rhythmischen Liedern
gestaltet von der Cursillo-Bewegung in der Kapelle des
Bildungszentrums 
TERMINE: 
Freitag, 2. September und Samstag, 7. Oktober 2011
| jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr

Ballett

Ballett für Kinder ab 4 Jahren und Jugendliche 
Musical Dance für Kids ab 8 Jahren 

Die Schüler/innen werden nach Alter und Können eingestuft. 
Doppelstunde Ballett und Musical Dance 10% Ermäßigung. 
Schnupperstunden möglich. 

kurszeiten: 
Montag, ab 12. September | 14.00 bis 18.30 Uhr und 
Dienstag, ab 13. September 2011 | 14.00 bis 18.00 Uhr 
Kursdauer: 16x/Semester, kursfreie Tage 24. und 25. Okto-
ber, 5. und 6. Dezember 2011
Kursbeitrag: € 108,–

Ballett für Erwachsene
Musical Dance für Kids ab 8 Jahren 

kurszeiten: 
Montag, ab 12. September | 17.40 bis 18.30 Uhr
Kursbeitrag: 10x Ballettunterricht € 75,–

Die nächsten Musical-Workshops:
1. bis 5. 8. 2011 – Traumschiff nach New York (ab 6 Jahren)
29. 8. bis 2. 9. 2011 – Camp Rock-ing das Musical (ab 6 Jahren)
28. bis 31. 10. 2011 – Sisters Act Non(n)sens (ab 6 Jahren)

Treffpunkt „Tanz“ 	 Folklore-Gruppentänze 
– Tanzen ab der Lebensmitte
Gesellige Tänze aus dem In- und Ausland. Partnerunabhängig, 
Einstieg jederzeit möglich.
Tanzleiterin: Eva Piringer

Termine: jeden Mittwoch ab 5. Oktober 2011 
| jeweils 15.00 bis 16.30 Uhr

Gemeinschaft, liebevolle Rücksichtnahme, Freude an Musik 
und Bewegung sowie sein Gedächtnis trainieren machen das 
Tanzen zu einem Erlebnis.
Tanzleiterin: Maria Hausleitner

Termine: jeden Donnerstag ab 15. September 2011 
| 17.30 bis 19.00 Uhr

Eva Piringer & Maria Hausleitner

Ballettschule im Bildungszentrum St. Bernhard

beratung & gottesdienste

Information und Anmeldung: 
Andrea Schottleitner
0676 / 933 93 57, 
andrea@balletttanz.com
www.balletttanz.com

Kultur & Kreativität
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beratung & gottesdienste

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Die Beratung unterstützt Einzelpersonen, Paare und Familien 
Lösungen für die jeweiligen Probleme zu finden. Die Beratun-
gen sind anonym, vertraulich.

Angebote der Familienberatungsstelle sind:
•	 Lebensberatung

(bei Persönlichkeitsproblemen und Lebenskrisen, bei 
Suchtproblemen, bei sexuellen Problemen)

•	 Ehe- und Partnerschaftsberatung 
(bei Scheidungs- und Besuchsfragen)

•	 Familienberatung
(bei Konflikten in der Familie und Partnerschaft, bei Fragen 
zur Erziehung)

•	 Rechtsberatung
(bei Scheidungs- und Besuchsrechtsfragen)

Wir INFORMIEREN …
… über spezielle Therapieangebote, Mediationsangebote
(inkl. geförderten Mediationen)
… über langfristige Betreuungsmöglichkeiten
… andere soziale Einrichtungen und Hilfsangebote
Die Beratungen werden gefördert vom Bundesministerium
für soziale Sicherheit und Generationen und Familienwerk
der Katholischen Aktion der Erzdiözese Wien.

Ein weiteres Angebot:

Familienberatung am Bezirksgericht Wr. Neustadt:
jeden Freitag, 9.00-12.00 Uhr
im 1. Stock, Besprechungszimmer.

Familienberatung an den Bezirksgerichten  
Neunkirchen und Gloggnitz
jeden Dienstag, 9.00-12.00 Uhr

Unsere Beratungszeiten:
Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Jeden 4. Montag juristische Beratung

Terminvereinbarungen bitte während dieser Öffnungszeiten 
unter 02622/29131/18 oder 0676/9279974

Lernen organisieren 
Bildungsmanagement in der Erwachsenenbildung

Der Lehrgang besteht aus 9 Modulen, die einzeln oder als  
Gesamtlehrgang gebucht werden können und findet ab No-
vember 2011 im Bildungszentrum St. Bernhard statt.

Zielgruppe: Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der 
Erwachsenenbildung, Mitarbeiter/innen in Teams, pädago-
gische Mitarbeiter/innen in Bildungshäusern und -zentren,  
Interessierte.

Nutzen: Diese fundierte Ausbildung gibt Ihnen Sicherheit 
in Ihrer Tätigkeit im Bildungsmanagement. Sie erhalten Infor-
mationen über die komplexe Erwachsenenbildungslandschaft 
und lernen, Ihre Ideen in konkrete Projekte zu verwandeln. Sie 
entwickeln Bildungskonzepte für Pfarren/Bildungseinrichtun-
gen. Sie entfalten Ihre kommunikativen Fähigkeiten weiter 
und wissen Bescheid um Qualitätskriterien erfolgreicher Ver-
anstaltungen. 

Österreichweit anerkannter Abschluss (akkreditiert bei der 
WBA) mit hohem privatem und beruflichen Nutzen. Zertifikat 
des Forums Katholischer Erwachsenenbildung

Eine Kooperation des Katholischen Bildungswerkes Wien mit 
dem Bildungszentrum St. Bernhard.

Mehr Info bei Peter Maurer: 
p.maurer@edw.or.at, Tel. 0664-610 13 58

Vorankündigung
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Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
der Erzdiözese Wien

Wiener Theologische Kurse
www.theologischekurse.at

Kath. Bildungswerk
www.bildungswerk.at

Studien- und Beratungsstelle für Kinder und Jugendliteratur
www.stube.at

Literarische Kurse
www.literarischekurse.at

Anima – Bildungsinitiative für Frauen
www.anima.or.at

Bildungshaus Schloss Großrußbach
www.bildungshaus.cc

Bildungszentrum St. Bernhard
www.st-bernhard.at 
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Anmeldebedingungen:
Wenn nicht anders angegeben, ist zu all unseren Veranstaltungen eine Anmeldung (telefonisch 02622/29131, per Fax: 0262229131/40, per mail st.bernhard@edw.or.at, über das Online Anmelde-
system auf www.st-bernhard.at oder per Post) bis spätestens eine Woche vorher unbedingt erforderlich. Unsere Bürozeiten sind: Dienstag - Freitag: 10.00 - 16.00. Ihre schriftliche oder telefonische 
Anmeldung betrachten wir als verbindlich. Um Kosten zu sparen, schicken wir nicht zu allen Veranstaltungen Anmeldebestätigungen. Falls die Veranstaltung abgesagt wird, melden wir uns, daher 
bitte Adresse und Telefonnummer bei der Anmeldung bekanntgeben.
Bei manchen Seminaren senden wir Ihnen vor Beginn der Veranstaltung einen Zahlschein zu Erst mit der Einzahlung innerhalb der angegebenen Frist ist Ihre Anmeldung dann fix.

Stornobedingungen:
Bis zum Anmeldeschluss ist ein Rücktritt ohne Kostenanfall möglich. Bei Abmeldungen ab einer Woche vor Seminarbeginn müssen wir 50% des Teilnahmebeitrags, bei Abmeldung zwei Tage vor 
Seminarbeginn bzw. bei Nichterscheinen den gesamten Teilnahmebeitrag verrechnen oder Sie nennen eine Ersatzperson. Bei Absage des Kurses von unserer Seite erhalten Sie den vollen Betrag 
zurück.

Offenlegung gemäSS §25 Mediengesetz:
Medieninhaber: Erzdiözese Wien, Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Wr. Neustadt, Neuklosterg. 1. Unternehmensgegenstand: Erwachsenenbildung. Grundlegende Richtung des Bildungsanzei-
gers: Information über Veranstaltungen des Bildungshauses St. Bernhard
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Vorsorgen in jedem Alter

www.sparkasse.at/wrneustadt

Ob Zusatzpension, Absicherung oder 
Pflegevorsorge. Wir haben für Sie die 
beste Lösung.

In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Wiener Neustädter


